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Warum Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM)?

� Ältere Belegschaften, Mangel an Nachwuchskräften

� Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben

� Wachsender Wettbewerbsdruck und erhöhte mentale 
Leistungsfähigkeit

� Anstieg chronischer Leiden

� Zunahme der psychischen Erkrankungen 

� Nachlassende emotionale Bindung zum Arbeitgeber

� …

(Quellen: u.a. BKK Gesundheitsreport 2013; INQA 2013; Gallup-Studie; Robert Koch Institut) 
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Begriffsbestimmung

„Unter Betrieblichem Gesundheitsmanagement verstehen wir die Entwicklung

betrieblicher Rahmenbedingungen, betrieblicher Strukturen und Prozesse, 

die die gesundheitsförderliche Gestaltung von Arbeit und Organisationen und die 

Befähigung zum gesundheitsförderlichen Verhalten der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter zum Ziel haben.“

(Badura, 2003)
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Inhalte des BGM

BGM

Betriebliche 
Gesundheits-

förderung
(BGF)

Arbeits-
sicherheit

und 
Arbeitsschutz

Arbeits-
medizin

Betriebliches 
Eingliederungs-
management 

(BEM)

Konfliktberatung,   
MA-Beratung

Personal-
wesen

Unternehmensleitung und Betriebsrat

(Quellen: u.a. Unfallkasse des Bundes; Rudow 2004; Breitbach 2010)
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Systematisches Vorgehen im BGM

Ist-Analyse 
und 

Struktur-
aufbau

Bedarfs-
erhebung

Ableitung 
von 

Maßnahmen

Einleitung 
von 

Maßnahmen

Erfolgs-
bewertung

(Quellen: u.a. Demingkreis nach  William Edwards; Uni Bielefeld)
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Kontakt:

IDAG GmbH 
Unterreut 8, 76135 Karlsruhe

Telefon:  +49(0)721 2039001
Mail:        anstett@idag-gmbh.de
Web:        www.idag-gmbh.de 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Dr. Patrick Anstett


